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Vorwort zur 17. Auflage

Das Werk behandelt ausgewählte klassische und moderne Repräsentanten des Öffent-

lichen Wirtschaftsrechts und ist auf dem Bearbeitungsstand vom 1. März 2019. Es

richtet sich sowohl an Studierende als auch an Praktiker in Unternehmen, Verwaltun-

gen sowie Gerichten und eignet sich ferner für die Fortbildung zum Fachanwalt für

Verwaltungsrecht (Sachgebiet Wirtschaftsverwaltungsrecht) nach § 43c BRAO i. V. m.

§ 8 Fachanwaltsordnung. Aufgrund seines branchenspezifischen Aufbaus ist es darü-

ber hinaus als Nachschlagewerk nutzbar. Inhaltlich berücksichtigt die Neuauflage die

aktuelle Entwicklung sämtlicher Facetten des Gewerberechts in Gesetzgebung, Recht-

sprechung und Schrifttum.

Das Lehrbuch ist auf das im Kohlhammer-Verlag erscheinende Werk Stober/Korte,

Öffentliches Wirtschaftsrecht Allgemeiner Teil ebenso abgestimmt wie auf die im

NWB-Verlag erscheinende Textausgabe Stober (Hg.), Wichtige Gesetze für Wirt-

schaftsverwaltung und Öffentliche Wirtschaft.

§ 45 des vorliegenden Werkes bearbeitet der Autor Stober, während die §§ 46–56 in

den Verantwortungsbereich des Autors Eisenmenger fallen.

Hamburg, im März 2019 Rolf Stober

Sven Eisenmenger
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NordÖR Zeitschrift für Öffentliches Recht in Norddeutschland

Nr. Nummer(n)

NRW, nrw Nordrhein-Westfalen, nordrhein-westfälisch

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht

NuR Natur und Recht

NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht

NVwZ-RR NVwZ-Rechtsprechungsreport

NW Nordrhein-Westfalen, nordrhein-westfälisch

NWB Neue Wirtschafts-Briefe

NW PolG Polizeigesetz des Landes Nordrhein-Westfalen

NWVBl. Nordrhein-westfälische Verwaltungsblätter

NZA Neue Zeitschrift für Arbeits- und Sozialrecht

NZBau Neue Zeitschrift für Baurecht

NZV Neue Zeitschrift für Verkehrsrecht

o. oben

ObLG Oberstes Landesgericht

OHG Offene Handelsgesellschaft

OLG Oberlandesgericht

ÖPNV öffentlicher Personennahverkehr

ÖR Öffentliches Recht

OVG Oberverwaltungsgericht

OWiG Ordnungswidrigkeitengesetz

OZG Onlinezugangsgesetz

ÖZW Österreichische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht

Parl. Rat Parlamentarischer Rat

PartGG Gesetz über Partnerschaftsgesellschaften Angehöriger Freier Berufe

PBefG Personenbeförderungsgesetz

Pielow Bearbeiter, in: J.-C. Pielow (Hg.), Gewerbeordnung, Online-Kommentar

PolG Polizeigesetz

PrALR Allgemeines Landrecht für die preußischen Staaten

ProdSG Produktsicherheitsgesetz

PrOVGE Entscheidungen des preußischen Oberverwaltungsgerichts

RdA Recht der Arbeit

RDG Rechtsdienstleistungsgesetz

RGBl. Reichsgesetzblatt

RGSt Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen

RIW Recht der internationalen Wirtschaft

RL Richtlinie

Rn. Randnummer

RP Rheinland-pfälzisch

RStGB Reichsstrafgesetzbuch

RStV Staatsvertrag für Rundfunk und Telemedien (Rundfunktstaatsvertrag)

S. Seite

s. siehe

SA Sachsen-Anhalt

Saarl. saarländisch

Sächs. Sächsisch(e)

SächsVBl. Sächsische Verwaltungsblätter

Sanh Sachsen-Anhalt

SchlH Schleswig-Holstein (schleswig-holsteinisch)

Schmidt, BT 1 R. Schmidt, Öffentliches Wirtschaftsrecht, Besonderer Teil Band 1,

1995

Schmidt, BT 2 R. Schmidt, Öffentliches Wirtschaftsrecht, Besonderer Teil Band 2,

1996

SE Societas Europaea

Slg. Sammlung
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s. o. siehe oben

sog. so genannte(r)

SOG HH Gesetz zum Schutz der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, Hamburg

Sp. Spalte

Span Spanisch(e)

StAnz Staatsanzeiger

StbG Steuerberatungsgesetz

StGB Strafgesetzbuch

StGH Staatsgerichtshof

Stober, Handbuch R. Stober, Handbuch des Wirtschaftsverwaltungs- und Umweltrechts,

1989

Stober, Quellen R. Stober, Quellen zur Geschichte des Wirtschaftsverwaltungsrechts,

1986

Stober, Rechts- Bearbeiter, in: R. Stober (Hg.), Rechtsschutz im Wirtschaftsverwal-

schutz tungs- und Umweltrecht, 1993

Stober, Gewerbe- Bearbeiter, in: R. Stober (Hg.), Lexikon des Gewerberechts, 1999

recht

StVG Straßenverkehrsgesetz

StVO Straßenverkehrsordnung

StVZO Straßenverkehrszulassungsordnung

s. u. siehe unten

SubvG Subventionsgesetz

TA Technische Anleitung

TMG Telemediengesetz

Thür. Thüringen (thüringisch)

ThürVBl. Thüringische Verwaltungsblätter

TKG Telekommunikationsgesetz

TÜV Technischer Überwachungsverein

u. a. und andere, unter anderem

UAG Umwelt-Audit-Gesetz

UIG Umweltinformationsgesetz

UPR Umwelt- und Planungsrecht

UVP Richtlinien zur Umweltverträglichkeitsprüfung

UVPG Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung

UWG Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb

V Verordnung (auch: VO)

v. vom, von

VBlBW Verwaltungsblätter Baden-Württemberg

Verf. Verfassung

VerfGH Verfassungsgerichtshof

VerpackG Verpackungsgesetz

VerwArch. Verwaltungsarchiv

VerwRspr. Verwaltungsrechtsprechung

VG Verwaltungsgericht

VGH Verwaltungsgerichtshof

vgl. vergleiche

VIG Verbraucherinformationsgesetz

VO Verordnung (auch: V)

Vorbem. Vorbemerkung

VR Verwaltungsrundschau

VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer

VVO Verfahrensordnung in Beihilfesachen (Verordnung (EU) Nr. 2015/1589

über besondere Vorschriften für die Anwendung von Art. 108 des Ver-

trags über die Arbeitsweise der Europäischen Union)

VwGO Verwaltungsgerichtsordnung

VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
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WaffG Waffengesetz

WHG Wasserhaushaltsgesetz

WHO World Health Organization (Weltgesundheitsorganisation)

WiVerw Wirtschaft und Verwaltung (Beilage zum Gewerbearchiv)

Wolff/Bachof/ Wolff/Bachof/Stober/Kluth, Verwaltungsrecht, Band I, 13. Aufl. 2017

Stober/Kluth I

Wolff/Bachof/ Wolff/Bachof/Stober/Kluth, Verwaltungsrecht Band II, 8. Aufl. 2019

Stober/Kluth II

WRP Wettbewerb in Recht und Praxis

WRV Weimarer Reichsverfassung

WTO World Trade Organisation

WuW Wirtschaft und Wettbewerb

ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

z. B. zum Beispiel

ZG Zeitschrift für Gesetzgebung

ZHR Zeitschrift für das gesamte Handels- und Wirtschaftsrecht

Ziekow J. Ziekow, Öffentliches Wirtschaftsrecht, 4. Aufl. 2016

ZLR Zeitschrift für das gesamte Lebensmittelrecht

ZPO Zivilprozessordnung

ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik

z. T. zum Teil

ZUM Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht/Film und Recht

ZUR Zeitschrift für Umweltrecht

ZVglRWiss Zeitschrift für vergleichende Rechtswissenschaft
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